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Wagner SolarINFORMATION

ECOshower - Wärmerückgewinnung aus 
Duschwasser
Effizienzwerte,	EnEV,	GEG	und	Einsparpotentiale

Effizienzwerte

Für	 Produkte	 zur	 Wärmerückgewinnung	 aus	 Duschab-
wasser	existieren	unterschiedliche	Effizienzangaben	(Pas-
sivhauszertifikat,	NEN	7120).	Sie	beruhen	auf	verschiede-
nen	Prüf-	und	Berechnungsverfahren.	Zukünftig	werden	
Angaben	nach	NEN	7120	an	Wichtigkeit	gewinnen,	da	
diese	für	die	Energiebedarfsrechnung	nach	der	Energie-
einsparverordnung	(EnEV)	relevant	sind.

Passivhaus – zertifizierte Komponente

Das	Passivhaus-Zertifikat	weißt	Produkte	aus,	die	 in	be-
sonderer	 Art	 für	 Passivhäuser	 geeignet	 sind	 und	 eine	
Mindesteffizienz	aufweisen.	
Es	 wird	 der	 stationäre	 Wirkungsgrad	 angegeben,	 bei	
gleichbleibender	 Temperatur	 und	 gleichbleibendem	
Durchfluss.	Bevor	dieser	stationäre	Zustand	erreicht	 ist,	
müssen	 jedoch	die	Dusche,	die	Rinne	und	der	Wärme-
übertrager	auf	Temperatur	gebracht	werden.	Hier	geht	
Energie	 für	 das	 Aufwärmen	 der	 Teile	 „verloren“.	 Auch	
nach	dem	Duschen	verbleibt	Wärme	ungenutzt	 im	Sys-
tem.	 Über	 den	 gesamten	 Duschvorgang	 betrachtet,	
senken	diese	Faktoren	(beschrieben	als	Totzeit)	den	Wir-
kungsgrad.
Zusammen	 mit	 Rahmenbedingungen	 wie	 Durchfluss,	
Duschdauer,	Duschtemperatur	etc.	wird	eine	Nutzerener-
gieeinsparung	 unter	 standardisierten	 Bedingungen	 er-
rechnet.	Alle	Werte	und	Randbedingungen	sind	auf	den	
Zertifikaten	angegeben.	
Der	stationäre	Wirkungsgrad	der	Produktserie	ECOshow-
er	liegt	dabei	zwischen	42	und	66	Prozent.

Die	 Berechnung	 der	Wärmerückgewinnung	 und	 deren	
Auswirkung	auf	den	Energiebedarf	für	Passivhäuser	sind	
mit	der	bereits	erhältlichen	Software	PHPP	möglich.	

NEN 7120 (Prüfung durch KIWA)

Am	 weitesten	 verbreitet	 ist	 die	 Prüfung	 und	 Angabe	
der	 Energieeffizienz	 nach	 der	 niederländischen	 Norm		
NEN	7120.
Diese	Angabe	umfasst	die	Effizienz	über	einen	gesamten	
Duschvorgang	unter	standardisierten	Bedingungen.	Die	
Totzeit	 ist	bereits	enthalten.	Das	erklärt	die	niedrigeren	
Werte	gegenüber	den	stationären	Wirkungsgradwerten	
aus	dem	Passivhauszertifikaten.	
Die	 Effizienz	 wird	 bei	 drei	 Duschprofilen	 angegeben	
(Volumenstrom	 und	 Dauer).	 Da	 die	 DIN	V	 18599-8	 die	
Angabe	 des	 Wirkungsgrads	 bei	 einem	 Durchfluss	 von		
12,5	 l/min	 fordert,	wird	dieser	Wert	einheitlich	bei	den	
Produkten	verwendet.
Die	Effizienz	der	ECOshower-Produkte	liegt	hier	zwischen	
36,4	Prozent	(Duschrinne	ECOshower	800)	und	60,0	Pro-
zent		(Duschrohr	ECOshower	15	mit	2015	mm	Länge).

DIN V 18599-8:2016-10 / EnEV / GEG

In	der	Energieeinsparverordnung	(EnEV)	wird	der	maxi-
male	Primärenergiebedarf	von	Gebäuden	sowie	dessen	
Berechnung	 festgelegt.	 Dabei	 wird	 auf	 eine	 konkrete	
Ausgabe	der	Norm	DIN	V	18599	verwiesen,	 in	der	das	
Berechnungsverfahren	genau	beschrieben	ist.

Zertifikate: links Passivhaus, rechts NEN 7120
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In	die	aktuelle	Ausgabe	dieser	Norm	von	Oktober	2016	
ist	 jetzt	 die	 Wärmerückgewinnung	 aus	 Duschabwasser	
aufgenommen	worden.	
Bevor	Gebäude	nach	diesem	Verfahren	berechnet	wer-
den	können,	muss	allerdings	erst	die	EnEV	novelliert	wer-
den,	um	auf	die	neueste	Ausgabe	der	Norm	zu	verweisen.	
Dies	sollte	eigentlich	bereits	zum	01.01.2017	geschehen.	
Zwischenzeitlich	 wurde	 jedoch	 bekannt,	 dass	 die	 EnEV	
(und	 das	 EE-Wärmegesetz)	 durch	 das	 neue	 Gebäude-
energiegesetz	(GEG)	abgelöst	werden	sollen.	
Nach	Inkrafttreten	des	GEG	kann	dann	auch	erstmalig	die	
Einsparung	mit	Wärmerückgewinnung	aus	Duschabwas-
ser	angerechnet	und	mit	anderen	Maßnahmen	verglichen	
werden.

Energieeinsparung durch ECOshower

Beispielrechnung nach DIN V 18599

Die	 	Vergleichsrechnungen	 beschreiben	 ein	 Mehrfami-
lienhaus	 (6-Familienhaus)	 und	 ein	 Einfamilienhaus	 mit	
jeweils	einheitlichem	baulichem	Wärmeschutz	 für	einen		
typischen	Neubau	ab	01.01.2016	nach	EnEV	2014.

Einsparpotentiale

Die	Tabelle	3	zeigt	die	hohen	Einsparpotentiale,	die	durch	
den	Einsatz	der	Duschwärmerückgewinnung	erzielt	wer-
den	können.

Als	Vergleichsbasis	dient	jeweils	das	gleiche	System	ohne	
Wärmerückgewinnung.	 Die	 Wärmerückgewinnung	 er-
folgt	im	balancierten	Betrieb.	

	● Die	Unterschiede	zwischen	Ein-	und	Mehrfamilienhaus	
begründen	 sich	 insbesondere	 im	 unterschiedlichen	
spezifischen	Warmwasserbedarf	je	m².

	● Die	absoluten	Einsparungen	sind	unabhängig	von	der	
Art	der	Warmwasserbereitung.		 	 	 	 	
Die	relativen	Einsparungen	bei	Warmwasserbereitung	
mittels	Gas-Brennwertheizung	und	Speicher	sind	deut-
lich	niedriger	als	bei	elektrischen	Durchlauferhitzern.	
Dies	liegt	an	den	Warmwasserverteil-	und	Speicherver-
lusten,	die	den	Endenergiebedarf	insgesamt	steigern.	.

Tab. 1  Randbedingungen 
der Gebäude

1-Familienhaus 6-Familienhaus

Nutzfläche	(m²) 235 605

Nettogrundfläche	NGF	(m²)	 216 555

Nutzenergiebedarf	Warm-	
wasser	(kWh/m²	NGF	·	a)

7,6 11,9

Primärenergiebedarf			
(kWh/m²	·	a)

72,8 85,0

Tab. 2  Effizientdaten der 
ECOshower Produkte

Effizienz nach NEN 7120  
(Durchfluss 12,5 l/min)

Duschrinne	ECOshower	900 47,7	%

Duschrohr	ECOshower	15	 60,0	%

Tab. 3  Energieeinsparung beim Einsatz von ECOshower Produkten im Vergleich zu Systemen ohne Wärmerückgewinnung

ECOshower Produkt Art der Warmwasserbereitung
Endenergieeinsparung für 
Warmwasserbereitung

Primärenergieeinsparung

Einfamilienhaus

Duschrinne	ECOshower	900 Elektrischer	Durchlauferhitzer 27	% 5	%

Duschrohr	ECOshower	15	 Elektrischer	Durchlauferhitzer 34	% 7	%

Duschrinne	ECOshower	900 Gas-Brennwertheizung	plus	Speicher 9	% 3	%

Duschrohr	ECOshower	15	 Gas-Brennwertheizung	plus	Speicher 12	% 4	%

6-Familienhaus

Duschrinne	ECOshower	900 Elektrischer	Durchlauferhitzer 28	% 7	%

Duschrohr	ECOshower	15	 Elektrischer	Durchlauferhitzer 35	% 8	%

Duschrinne	ECOshower	900 Gas-Brennwertheizung	plus	Speicher 14	% 4	%

Duschrohr	ECOshower	15	 Gas-Brennwertheizung	plus	Speicher 17	% 5	%


